
(CH-S) Die kaum hörbare 
Anteilnahme der Schweizer 
Administration am Schick-
sal des Schweizer Staats-
bürgers Jacques Baud nach 
der Verhängung von EU-
Sanktionen gegen seine 
Person, die verquere Stel-
lungnahme in der «Allgemei-

nen Schweizerischen Militärzeitschrift» (ASMZ) zu 
diesem Fall, und schliesslich auch die Äusserun-
gen von Bundesrat Martin Pfister an der Dreikö-
nigstagung der Schweizer Medien vom 8. Januar 
zur Meinungsfreiheit, ordnete man anfänglich der 
EU-Machtzentrale in Brüssel zu. 

Doch wie Norbert Häring im folgenden Beitrag 
darlegt, scheint die Ursache viel eher im «Cogniti-
ve Warfare» der Nato zu liegen. Die Nato gibt der 
EU den Tarif durch. Ihr Ziel dabei ist der Kampf um 
die Köpfe der Bürgerinnen und Bürger – jenseits 
aller demokratischen und menschenrechtlichen 
Erwägungen. Wörter wie «Resilienz» oder «wirksa-
me strategische Kommunikation» «Schutz des In-
formationsraums» meinen Indoktrination und 
Zensur. Sie gehören zur kognitiven Kriegsführung.

Die Schweiz ist weder in der EU noch in der 
Nato, Herr Pfister. Ausserdem befinden wir uns 
nicht im Krieg – wir sind und bleiben neutral. Kei-
ne weitere Annäherung an diese undemokrati-
schen Organisationen.

* * *

Die «Strategische Agenda» der EU von 2024 ent-
hält eine Kriegserklärung an EU- und Nato-kriti-
sche Publizisten, die kaum jemand bemerkt hat. 
Mit dieser Agenda setzte der EU-Rat die Vorga-
ben des Nato-Gipfels in Vilnius 2023 getreulich 
um. Das Ergebnis sind drastische Sanktionen ge-

gen Publizisten wie Hüseyin Doğru, Alina Lipp, 
Thomas Röper und Jacques Baud.

Die Nato-Regierungen kündigten bei ihrem Gip-
fel in Vilnius 2023 an, bei ihren verstärkten Bemü-
hungen um den Aufbau von «gesellschaftlicher 
Widerstandsfähigkeit» (oder «Kriegstüchtigkeit») 
mit der EU zusammenzuarbeiten, insbesondere 
auch, was die Bekämpfung von Desinformation 
angeht: 

«Während wir unsere Bemühungen zum Aufbau 
von Resilienz verstärken, werden wir weiterhin 
mit unseren Partnern zusammenarbeiten, die 
ähnliche Anstrengungen unternehmen, insbe-
sondere mit der Europäischen Union. […] Wir wer-
den weiterhin gegen Desinformation und Fehlin-
formationen vorgehen, unter anderem durch po-
sitive und wirksame strategische Kommunikati-
on [=Propaganda; N.H.]. Wir werden auch weiter-
hin unsere Partner bei der Stärkung ihrer Wider-
standsfähigkeit gegenüber hybriden Herausfor-
derungen unterstützen.»1

Man kann das als Einräumung lesen, dass die 
Nato bei der Bekämpfung sogenannter Desinfor-
mation im Hintergrund mit die Fäden zieht. Nicht 
ganz zufällig ist Brüssel sowohl die Hauptstadt 
der EU als auch der Nato. Und so kam es, dass 
die EU mit ihrer im Juni 2024 verkündeten «Stra-
tegischen Agenda 2024–2029» voll auf Kriegs-
tüchtigkeitskurs einschwenkte.2

Aufgrund einer neuen «geopolitischen Reali-
tät» verspricht der EU-Rat darin (der Nato) «die 
Widerstandsfähigkeit (der EU) im Rahmen eines 
alle Gefahren und die gesamte Gesellschaft um-
fassenden Ansatzes zu stärken» und dabei be-
sonderes Augenmerk auf die gesellschaftliche 
und demokratische Resilienz zu legen. Argumen-
tation und Wortwahl ähneln stark denen, die man 
in Nato-Erklärungen zum Thema Resilienz findet.

Der EU-Rat wertet in dieser «Strategischen 
Agenda» alles, was unter eine sehr breite Definiti-
on von «Desinformation» fällt, summarisch als 
Destabilisierungsversuch. Das «Säen von Spal-
tung» wird in einem Atemzug mit Terrorismus 
und gewalttätigem Extremismus genannt:

«Wir werden unsere demokratische Widerstands-
fähigkeit stärken, unter anderem durch […] die 

«Ein nicht-erklärtes Kriegsrecht in der EU»
Bannstrahl gegen kritische Publizisten geht auf Nato zurück

von Norbert Häring,* Deutschland

30. Januar 2026

* Norbert Häring, geboren 1963, ist ein deutscher Wirt-
schaftsjournalist. Er ist seit 2002 Redakteur für Wirt-
schaftswissenschaft beim Handelsblatt. Er betreibt 
erfolgreich seinen Blog norberthaering.de und hat zu-
dem mehrere Bücher veröffentlicht, unter anderem 
zum Thema Geldpolitik.

Norbert Häring. 
(Bild zvg)



2/2

Abwehr von Destabilisierungsversuchen, einsch-
liesslich durch Desinformation und Hassreden. 
[…] Wir werden Versuchen, Spaltung, Radikalisie-
rung, Terrorismus und gewalttätigen Extremis-
mus zu säen, entgegenwirken.»

De facto erklärt die EU damit Regierungs- und 
Nato-Kri�ker zu Staatsfeinden.

Die Medien nahmen davon keine Notiz. Sollten 
sie wohl auch nicht. Meine damalige Warnung 
vor dieser Kriegserklärung der EU an kritische 
Publizisten sollte sich leider nur zu bald und auf 
sehr drastische Weise bewahrheiten. Publizis-
ten, die das strategische Narrativ von Nato und 
EU in Sachen Ukraine und im Fall Doğru auch in 
Sachen Palästina angreifen, wurden mit einem 
mittelalterlichen Bann belegt.3 Ihnen wurden fast 
alle Menschen- und Bürgerrechte genommen.

Wir sollten uns bewusst machen, dass das 
nicht nur wie Kriegsrecht aussieht. Es herrscht in 
der EU bereits ein nicht erklärtes Kriegsrecht. 

Nicht von ungefähr wird uns vom Bundeskanzler 
und anderen immer wieder erklärt, dass wir zwar 
noch nicht im Krieg seien, aber auch nicht mehr 
im Frieden.4

Das bedeutet: Die Nato regiert im Hintergrund 
mit, und die üblichen rechtsstaatlichen Garantien 
für Friedenszeiten, wie Meinungs- und Informati-
onsfreiheit, gelten nicht mehr, wenn für die Nato 
wichtige Fragen tangiert sind.
Quelle: https://norberthaering.de/propaganda-zensur/eu-
sanktionen-nato-giplel/, 6. Januar 2026
1 https://www.nato.int/en/about-us/official-texts-and-

resources/official-texts/2023/07/11/vilnius-summit-com-
munique

2 https://www.consilium.europa.eu/media/yxrc05pz/
sn02167en24_web.pdf

3 https://norberthaering.de/propaganda-zensur/sloat-
baud-moreau/

4 https://www.welt.de/politik/deutschland/article68daed
b81a36351b81bb443f/Friedrich-Merz-Wir-sind-nicht-im-
Krieg-aber-wir-sind-auch-nicht-mehr-im-Frieden.html
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